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Aus der Schweizerischen Verwaltungsoffiziersgesellschaft
Ostschweizerische Verwaltungsoftiziersgesellscht ft

Ausserdienstliche Übung der OVOG, Samstag/Sonntag 2B./29. Juni

Samstag/Sonntag, 2S./29. Juni, führte die OVOG eine ausserdienstliche Übung in drei Teilen
durch, an der insgesamt 47 Offiziere teilgenommen haben.
Im ersten Teil führte die Direktion der SIG im kürzlich neu erbauten Schießstand Langriet in
Neuhausen am Rheinfall das neue Sturmgewehr der Schweizer Armee in einer kurzen, aber
eindrucksvollen Demonstration vor, und die Teilnehmer hatten anschliessend Gelegenheit, das

neue Sturmgevvehr selbst zu erproben. Die geschossenen Resultate waren bester Beweis dafür,
dass diese Waffe durch ihre Präzision und einfache Handhabung auch dem Durchschnitts-
schützen beachtlich gute Ergebnisse ermöglicht. Der Präsident benützte beim anschliessend
offerierten Aperitif in der gediegenen Schützenstube die Gelegenheit, der Direktion der SIG den
besten Dank auszusprechen und die stolze Feststellung zu machen, dass wir Schweizer, wie bei
der Einführung des Karabiners 31, auch heute behaupten dürfen, mit dem neuen Sturmgewehr
SIG die modernste und beste Waffe zu besitzen.
Der zweite Teil führte die Teilnehmer nach Thayngen in die Knorr-Nährmittel AG. Die
Besichtigung dieser aufs modernste eingerichteten Fabrik hat bei allen Teilnehmern den besten

Eindruck hinterlassen. Die Sauberkeit in der Zubereitung, die verwendeten erstklassigen natür-
liehen Rohstoffe und die fortwährenden Bemühungen, stets Bestes zu erreichen, dürften den
Schlüssel zum gewaltigen Erfolg der Knorr-Produkte bilden. Die Knorr-Nährmittel AC>. hat auch
mit ihren vorbildlichen sozialen Leistungen stark dazu beigetragen, das Dorf Thayngen in eine
erfreuliche Aufwärtsbewegung zu bringen. Mit dem im «Gemeindehaus» offerierten Imbiss
wollte die Direktion der Knorr zeigen, dass auch sie von der Wichtigkeit der Zwischenverpflegungen
überzeugt ist, wie Vizedirektor Hübner in seiner sympathischen Ansprache ausführte. Auch hier
durfte der Präsident den herzlichen Dank der Teilnehmer aussprechen und dem Unternehmen
weiterhin vollen Erfolg wünschen.
Die anschliessende Carfahrt über die Höhen des Reiath mit einer kurzen Besichtigung des

Schlosses Ilerblingen führte zum dritten Teil der Übung mit Ausgangspunkt Beringer Randen-
türm. Vor dem Abendessen hatten alle Teilnehmer Gelegenheit, sich bei der Beantwortung einer
Anzahl elementarer fachtechnischer Fragen über den Stand ihres Wissens Rechenschaft zu geben.
Nach einer kurzen Repetition der wesentlichen Kenntnisse und Handgriffe im Umgang mit
Karte und Kompass wurde nach Mitternacht bei idealem Wetter zum NachtOrientierungsmarsch
gestartet. Die alters- und anforderungsmässig abgestuften Gruppen liefen eine Anzahl Punkte im
Gelände an und erreichten bei beginnendem Morgengrauen das Ziel «Schleitheimer Randenturm».
Ein Gabelfrühstück In Schieitheim vereinigte alle Teilnehmer zum letztenmal und beendigte
zugleich die gut organisierte, sehr interessante und instruktive Übung. Mä/Wa

• Die Zusammenstellung auf Seiten 215 bis 218

erleichtert die Arbeit der Rechnungsführer und

hilft Fehler zu vermeiden. Ritte aufbewahren!

Verschiedene Weisungen aus dem Militäramtsblatt Nr. 3 erscheinen in der nächsten Nummer
des «Der Fourier».
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